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NEUES  VOM  STOPPENBERG –
NEWSLETTER  DER  HAUPTSCHULE  - NR. 2 - 26. M�RZ  2010

Liebe Eltern und Sch�lerInnen, liebe LehrerInnen, 
liebe Freunde, liebe am Leben und Lernen des Stoppenbergs Interessierte,

bevor sich die T�ren unserer Schule bis einschlie�lich 11. April 2010
f�r die Osterferien schlie�en, hier aktuelle Neuigkeiten vom Stoppenberg:

 Die Informationen �ber nicht ausreichende Leistungen (sprich: die „blauen Briefe“) sind un-
terwegs.  Gleichzeitig sind alle Eltern und Sch�lerInnen eingeladen, die Gelegenheit zum Sprechtag 
am Mittwoch, 14. April, 9-12 und 15-18 Uhr einzuplanen und zu nutzen. Termine k�nnen immer
mit den Klassen- und FachlehrerInnen schriftlich �ber den bekannten Vordruck vereinbart werden.

 Am Aschermittwoch machten sich Sch�lerInnen, LehrerInnen und Eltern unserer Hauptschule 
auf den Weg zum j�hrlichen Solidarit�tslauf. Wie immer flie�t der gesamte Erl�s in das Eine-Welt-
Projekt, in diesem Jahr in das Projekt der drei Schulen des Schulzentrums: HOFFNUNG F�R HAITI. 
Auf der 11 km langen Strecke Nikolauskirche - Schulzentrum - Revierpark Nienhausen - Schulzent-
rum „erliefen“ die Sch�lerInnen mit Hilfe ihrer Sponsoren eine Gesamtsumme von 9.154,90 €. Im 
letzten Schulgottesdienst vor den Osterferien, dem schulischen Abschluss der Fastenzeit, wurde 
zudem bekannt, dass die Klasse 6 b mit einer Summe von 1.133,70 € und einem Durchschnittsbe-
trag von 56,96 € pro Sch�lerIn den h�chsten Klassenertrag erzielte.  Bei der Suche nach Sponso-
ren war auch Justin Stratmann, Klasse 6 c, besonders erfolgreich: Er tr�gt allein 330 € zum Ge-
samterl�s bei. Da noch nicht alle Klassen endg�ltig abgerechnet haben, ist am Schluss wohl die 
f�nfstellige Summe von mehr als 10.000 € zu erreichen. Dank allen L�ufern, Sponsoren und Orga-
nisatoren dieses Tages. Das Geld ist bereits unterwegs nach Haiti!

 Eine Entdeckung machten die TeilnehmerInnen der Er�ffnung des EPA-Kongresses am 19. 03. 
in der Halle des Schulzentrums / Gymnasium: Die Freizeit-AG-Theatergruppe unserer Schule, gelei-
tet von Frau Grunewald, spielte dort eine Szene aus dem Musical „Tanz der Vampire“. Eine tolle 
und �berzeugende Auff�hrung. Wir hoffen, dass wir bald alle in den Genuss dieses St�ckes kom-
men. Auch an dieser Stelle: Dank allen, die durch ihre Beteiligung, z.B. durch die Vorbereitung des 
B�ffets, den Fahrdienst, die Simultan�bersetzung, die Samstagsarbeit … diesen Kongress m�glich 
gemacht und dabei Andrea Teufel, die Vorsitzende der KED im Bistum Essen, unterst�tzt haben.

 Die Fortbildungsveranstaltung am Dienstag, 23.03., war von besonderer und bisher einmali-
ger Art am Stoppenberg: Die LehrerInnen von Real- und Hauptschule des Schulzentrums planten 
und organisierten diesen Tag f�r die rund 80 Mitglieder der beiden Kollegien gemeinsam und 
schw�rmten in Gruppen von je ca. acht LehrerInnen (ca. vier von der Haupt-, vier von der Real-
schule) zu neun Schulen zwischen Ostwestfalen und Eifel aus, um sich anstecken zu lassen von 
neuen Ideen, die zur Weiterentwicklung des schulischen Konzepts am Stoppenberg f�hren sollen. 
Spontaner erster Eindruck: Es lohnt sich, �ber den Tellerrand zu schauen.
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 Am Samstag, 17. 04., bekommt unsere Schule Besuch: Im Rahmen des Alternativpraktikums 
der Klassen 8 landen an diesem Tag auf dem Dortmunder Flughafen 14 Sch�lerInnen und zwei 
Lehrerinnen aus Danzig, die dann eine Woche bei Gastfamilien unserer Schule leben werden. Die 
Zeche Zollverein, das Ruhrmuseum, der Dom und der Domschatz, eine Stadtrallye, der K�lner Dom 
und das Haus der Geschichte in Bonn stehen neben gemeinsamem Unterricht und der Organisati-
on eines deutsch-polnischen Abends auf dem Programm. Und am 28. 05. machen sich dann 14 
Sch�lerInnen der Klassen 8 mit zwei LehrerInnen auf den Weg nach Danzig, wo sie bis zum 03. 06.
leben werden.

 F�r die Zeit vom 19.-30. April stehen die Wanderwochen und das Alternativpraktikum auf 
dem Stundenplan. F�r die Sch�lerInnen des 8. Jahrgangs bedeutet das neben dem Sch�leraus-
tausch (s. ) die Entscheidung zwischen Landpraktikum oder Sozialpraktikum. Die einen werden 
auf Bauernh�fen rund um Essen oder - Dank der Unterst�tzung von Stadt und Land - im Landkreis 
Viersen erleben, unter welchen Bedingungen auf Bauernh�fen gearbeitet wird. Die Sozialprakti-
kanten k�mmern sich in direkter Begegnung um Menschen in Altenheimen, Werkst�tten f�r be-
hinderte Menschen oder in anderen sozialen Einrichtungen. Die Wanderwochen f�hren Sch�le-
rInnen der Jahrg�nge 5, 7 und 10 in Jugendherbergen nach Hamm und Xanten, in Center Parks in 
die Niederlande, zum Segeln auf das Ijsselmeer oder zu Tagestouren in die Umgebung. 

 Und im ersten Newsletter ist uns gleich ein dicker Fehler unterlaufen, den wir durch den Hin-
weis eines aufmerksamen Lesers hier korrigieren k�nnen: Schon vor diesen Tagen gab es erfolg-
reiche Fu�ballteams in unserer Schule. So wurde z.B. die C-Jugend im Jahre 1984 sogar Stadtmeis-
ter. Pardon!

… und zum Schluss:  Bitte vormerken:

 Die Praktikumstermine f�r die Jahrg�nge 9 und 10 haben sich ver�ndert: Das dreiw�chige 
Praktikum der 9. Jahrg�nge liegt nun in der Zeit vom 13.09.-01.10, das zweiw�chige Praktikum der 
Klassen 10 vom 13.09.-24.09.. Im Anschluss beginnt gleich das ganzj�hrige Tagespraktikum f�r 
Sch�lerInnen der Klassen 10 A. Auf Grund dieser Ver�nderung wird auch die Berufs-Informa-
tionsb�rse (Klassen 8 und 9) auf die Zeit vor den Sommerferien, auf den 15. 06., vorgezogen.

 Die Vorbereitungen f�r die 5. Oldie-Night auf Zollverein laufen: COM-Vorstand und die drei 
Schulpflegschaften laden zu Stimmung und Tanz in die Zeche Zollverein, Halle XII, am Samstag, 
12. Juni 2010, 19:30 Uhr, ein. Eintritt: 8 €. Karten im Elternb�ro. Mindestalter: 18. 

Ein erholsames Wochenende, einen sch�nen Sonntag und 
ein gesegnetes Osterfest w�nscht Ihnen
mit herzlichem Gru� vom Stoppenberg

Reiner Düchting
Schulleiter
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